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Die Kirche hebäugelt nach Meinung vieler Arbeiter immer noch zu
sehr mit der ÖVP. Dieser oder jener Pfarrer hält von der Kanzel herab
Wahlreden. Wie kann eine solche Kirche für den Arbeiter sein, hört
man. Der Stein des Anstosses ist das Bündnis der Kirche mit den
Machthabern. Hier trifft sich die Arbeiterschaft mit Bepräsentanten einer
modernen Theologie, die der Kirche denselben Punkt zum Vorwurf
machen.

Die Kirche des 19. Jahrhunderts konnte mit den Problemen der
Industriegesellschaft nicht fertig werden. Erst Johannes XXIII. gelang mit
der Sozialenzyklika «Mater et Magistra» der Durchbruch zu einer
katholischen Soziallehre, die auch von der Arbeiterschaft bejaht werden
konnte. Dr. Rupert Gmoser

in der «Zukunft» (Wien)

Einiges ist noch zu regeln

Einiges muss noch geschehen,
Ehe die Sonne sinkt:
Die Hungernden sind noch hungrig,
Die Dürstenden durstig,
Die Weinenden ungetröstet.
Das einjährige Lamm ohne Fehl
Ist noch nicht geschlachtet,
Die Pfosten der Tür
Sind noch nicht bestrichen
Mit seinem Blut.

Einiges ist noch zu regeln,
Bevor die Behörden schliessen :

Da warten im Safe die Papiere.
Die Dividende muss noch verrechnet,
Das Grundstück verkauft
Und die Grundbucheintragung geändert werden.
Die Armen stehen schon \or der Tür.
Der Wechsel auf Treu und Glauben ist fällig.
Und auch die Steuer wird nicht mehr gestundet.

Einiges muss noch geschehen.
Ehe die Sonne sinkt
Und die Tore schliessen.
Schon werden die Schatten lang.

Albert Arnold Scholl
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